
Begründung:
In den Krankenhausausschüssen als auch in der Kommission Europa/Migration wurde über die 
Aktivitäten der Integrationsbeauftragten berichtet.
Es ist ein besonderes Qualitätsmerkmal im LVR-Klinikverbund, den besonderen 
Behandlungsbedürfnissen von Menschen mit Migrationshintergrund durch kultursensible Hilfen 
sowie einer Individualisierung der Hilfen unter kulturspezifischen Aspekten Rechnung zu tragen. 
Dieses Qualitätsmerkmal soll schwerpunktmäßig weiter ausgebaut werden.

Antrag-Nr. 13/269 

öffentlich

Datum: 17.10.2013
Antragsteller: SPD, GRÜNE, FDP

Krankenhausausschuss 3 04.11.2013 empfehlender 
Beschluss

Krankenhausausschuss 2 05.11.2013 empfehlender 
Beschluss

Krankenhausausschuss 4 06.11.2013 empfehlender 
Beschluss

Krankenhausausschuss 1 07.11.2013 empfehlender 
Beschluss

Gesundheitsausschuss 08.11.2013 empfehlender 
Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

04.12.2013 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 06.12.2013 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 16.12.2013 Beschluss

Tagesordnungspunkt:
Haushalt 2014;
Integrationsbeauftragte der LVR-Kliniken stärken 

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung (Verbundzentrale) wird beauftragt, die Arbeit der unmittelbar bei den 
Ärztlichen Direktionen der LVR-Kliniken angesiedelten Integrationsbeauftragten der LVR-
Kliniken bei der Weiterentwicklung kultursensibler Angebote zu unterstützen, die derzeitigen 
Aktivitäten zu bündeln und zu optimieren und darüber in regelmäßigen Abständen zu 
berichten.



Da die durch die ärztlichen Direktionen der Kliniken gesteuerten Aktivitäten der jeweiligen 
Integrationsbeauftragten sehr unterschiedlich sind, bedarf es einer optimierenden Unterstützung 
durch die Verbundzentrale.
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